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In dem Werk werden fast vierhundert Urkunden. VOLI allem Briefe, ZU KEr-
forschung des Kongobeckens un: ZUX Gründung des Kongostaates vorgelegt und
kommentiert. S1e bisher fast alle unbekannt un lassen deshalb die Vor-
gange in der afrıkaniıschen Geschichte VO  —$ VOL beinahe hundert Jahren 1n neuem
ıcht erscheinen. 7Zwischen 18577 und 1895 verfalst, inden sıch diıese Urkunden
heute kleineren el in amerıkaniıschen Staatsarchiven, ZU. weıtaus größeren
eıl werden S1e als Sandford Papers VO  w der CG‚onnecticut Hıstorical SoCcıety
Hartfort, Conn verwahrt. Henry Shelton 1823—91), Diplomat un
Ehrengeneral der Mılız VO  } Minnesota, den in diesen Papers geht,
erscheint als der eigentliche Begründer des unabhängigen Kongostaates. Schwer
asthmatisch un mıiıt schwachen Augen, ber willensstark und sehr geschickt, diente

seinem and 1545—48 als junger Legationsrat in Petersburg und Frank-
furt, danach 1849 ZU Dr. iur. in Heidelberg promoviert) in Parıs und VOCI-

schıiedenen Ländern Lateinamerıkas. Schr den kolonıalen Bestrebungen der
eıt interessiert (in Florıda grundete dıe Stadt, die seinen Namen tragt) VCI-

trat 1877 se1ın and auf der Afrika-Konterenz Brussel, VO  $ 1861 bis
1869 Gesandter der Vereinigten Staaten SECWESCH WAärT. Als ta C 1879
VON seiner Reise QuCI durch Afifrıka heimkehrte, vermittelte ;hm dıe folgenreichen
Begegnungen mıt em belgischen Könıg Leopold I1 Kın SanNnzZCS Kapıtel ist den Ver-
handlungen gewıdmet, die der Anerkennung des souveranen Kongostaates durch
die USA & 1884 vorangıngen, in denen Sandfiford mit seiner klugen Art
alle gesteckten Zauele erreichte. Die gewählte Rolle spielte dann auf der Berliner
Afrıka-Konferenz 1885 weıter, auf der Bühne un hinter den Kulissen, offiziell
Miıtglied der amerikanischen Delegation, 1n Wirklichkeit eINZIY auf den Vorteil
des belgischen Könıgs bedacht. Viele NCUEC Einblicke iın die Vorgänge VO  } damals
ermöglıchten uch der bisher 1m wesentlichen unbekannte Briefwechsel zwischen
Sandford und n 1 (bıs un: mıt den beiden amerikaniıschen Handels-
agenten 1m Kongostaat, Williard el un! Emery nt (1884—85).
Im Namensregister begegnet uns, WeTr ımmer in der Frühgeschichte des Kongo-
taates Rang besıtzt. In der dem Werk vorangestellten Bibliographie dieser
Frühgeschichte fehlt nıchts VO  - Bedeutung.

Knechtsteden OSe ath GSSp

Cultures et developpement. Revue internationale des SCIENCES du develop-
pement. Vol (1968) Parait quatre fois PatL SOUS le patronage
scıentihque de L /zastatut d’Etude des DAays en developpement de AIn
versıte Catholique de ouvaın et AVECC la collaboration du Conseıul dau
‘Tiers Monde Abonnement: 11 Redaction et admiınıstration: Van
Kvenstraat 2 Leuven, Belgique.

Wenn Entwicklung der NEUE Name für F: rie'den ist, dann steht dıese eıt-
schrift 1im Dienst des Friedens der besser: der wissenschaftlichen Friedens-
forschung. In der olge der auf Zentralatfriıka bzw. den Kongo beschränkten
Zeitschrift Zaire, 11l diıeses LECUC Organ auf breitester Ebene Entwicklungs-
wissenschaft betreiben, un War eingestandenermaßen nıcht NUr posiıtıvistisch



und pragmatısch, sondern mit dem Zıel, einen Beıtrag eıner „Eithik der
Entwicklung“ (5) eisten. Zugleich enzyklopädisch und eklektisch, nımmt S1E
sıch Großes un! Schweres OT zuma! der Begriff Kalturen Nn umfänglich
wWw1e der Begriff Entwicklung VaSc ist. Das erste Heflit (263 5.) ıst sehr reichhaltigund intormiert in Grundsatzartikeln, einer Chronik und ın ausführlichen Rezen-
s1ionen über den SANZCN Umkreis der weltweiten Problematik. Da der Zusam-
menhang zwischen Kultur, Entwicklung und Miıssıon schr CHNS ist, versprichtdie Zeıtschrift eın wertvolles Hılfs- und Örientierungsmittel für diıe Mıssiologie
A werden.

euron/Rom Paulıus Gordan OSB

Vollmer, Günter: Bevölkerungspolitik und Bevölkerungsstruktur 27

Vızekönıgreich eru Ende der Kolonialzeit, TF Il Beitrage
ZUT Soziologie und Sozialkunde Lateinamerikas, 2) Verlag Gehlen Dad
Homburg 1967; 485 S 24 , —

Die VO  - Richard Konetz ke Köln) betreute, auf unveroffentlichten Quellendes Archrwovoo General de Nd1ıas Sevilla) fußende Dissertation stellt die erste
demographiewissenschaftliche Behandlung des (1im 1ıtel prazıse umrıssenen)ıhemas dar Im Gegensatz /Rn gegenwartıg propagıerten hırth contraol stand
das poblar der kolonialen Merkantilpolitik, aufgrund dessen Erhebungen durch-
geführt wurden. Die Arbeıit vermittelt neben zahlreichen (mit genetisch-kritischem Apparat yersehenen) Übersichten nd Tabellen Kınblick in Ver-
waltungs- un Merkantilpolitik SOWI1E 1n die Erhebungsmethoden der spanıschenKolonialherren. Die hlıerarchiegeschichtlichen Daten des Abschnitts „Die
kırchlichen Verwaltungsbezirke“ werden leider hne jeden Beleg gebotennd sınd durchweg verkehrt und unvollständıg. Im Literaturverzeichnis wırd
ZWar dıe {ünfbändige Hıstoria de la Iglesia el Peru VO  e} VARGAS UGARTE
(Lima 1953—61) angeführt; VT scheint S$1E ber nıcht durchgearbeitet haben
(JAMS, EKUBEL, Ännuarıo Pontificzo, NUATLO Eclesiastico del Peru, ELTK hätten
korrektere Daten garantıert. Das Kapıtel melnes Buches Priesternot ın Lateıin-
amerıka über cdie Diözesaneinteilung Spanısch-AÄmerikas bis Begınn des
Jahrhunderts (70—74 biıetet fertige Übersichten. Eıne Rıichtigstellung solch
elementarer Daten gehört nıcht ıin einen Rezensionstext. i{m Gesamt dieser wert-
vollen und gediegenen Arbeit tällt dieser Schönheitsfehler allerdings aum 1ns
Gewicht. Im Rahmen der spezihischen Thematik unserer Zeitschrift mußte ber
referijert wercen. Für dıe Missionsgeschichte VO  w} Bedeutung ist dıe J atsache.
da: auch dıe kırchlichen Verwaltungen mailßgeblich den Krhebungen beteiligt
wurden, unabhängig VO  e den Z/uvilverwaltungen, damıt die auf ZWE1
verschiedenen Wegen ermittelten Ergebnisse mıteinander konfrontiert werden
konnten 44—46 Kbenso wichtig dürften die Klerusstatistiken se1n, die be1 den
Zahlungen ersteilt wurden. Tauf-; Ehe- un Sterberegister, W1e S1C das Konzıl
VOon Irient vorschrieb, wurden in Amerika 1606 gesetzlich eingeführt SEEin Standardwerk eiNZIg 1n seıner Art, azu noch erstaunlich preiswert.
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